
Erst abgelehnt, dann abgeschrieben –

10 Beispiele

Konzept SPD/Grüne
„Integrationsplan für NRW“

Vorschläge der CDU
(von Rot-Grün abgelehnt)

1

Alle Flüchtlinge mit
Bleibeperspektive können an
einem Integrationskurs
teilnehmen

In Aufnahmeeinrichtungen: Flüchtlinge mit
guter Bleibeperspektiver sollen Sprach- und
Verhaltenssprachkurs belegen
(+Abschlusstest)

Drs. 16/11225 vom 23.02.2016

Noch nicht abgelehnt

2

Erhöhung der Stundenzahl der
Orientierungskurse von 60 auf
100 Stunden mit Schwerpunkt auf
dem dt. Wertesystem, sowie
Verbesserungen im
Einbürgerungsrecht

Stundenzahl von 60 in Orientierungskursen
ist zu niedrig: Erhöhung notwendig

Drs. 16/10791 vom 19.01.2016

Abgelehnt am 29.01.2016

3

Einrichtung und Finanzierung der
Asylverfahrens- und
Rückkehrberatung in den
Landeserstaufnahmeeinrichtungen

Heimkehr ist durch geeignete Maßnahmen
der Regierung zu unterstützen

Drs. 16/11225 vom 23.02.2016

Noch nicht abgelehnt

Erweiterung der Rückkehrberatung

Drs. 16/9583 vom 25.08.2015

Abgelehnt am: 02.09.2015

4

Verdopplung der finanziellen Mittel
für das Präventionsprogramm
„Demokratie leben“ und
Bundesgesetz zur
Demokratieförderung

Antrag Haushaltsberatungen 2016:
Erhöhung des Ansatzes um 250.000 Euro

Abgelehnt am: 19.11.2015



5

Einsatz von geschulten
Übersetzern zur psychologischen
Betreuung und Behandlung
traumatisierter Flüchtlinge

Härtefallfonds für Härtefälle einrichten:
Mehr Geld für traumatisierte Kinder -
(Sofortmaßnahmen zur Verbesserung der
Lage der Flüchtlingen vom 17.10.14)

CDU-Maßnahmen damals nicht
aufgenommen

6

„Integrationsoffensive Kita“ durch
den Bund: 80.000 neue Kita-
Plätze und 20.000 neue Stellen
für Erzieher(-innen)

UND

Verdopplung der Mittel des
Bundesprogramms „Sprach-Kitas“
und Ergänzung des Programms
um Maßnahmen für Kinder mit
Fluchterfahrung

Notwendigkeit eines Sonderprogramms für
die Betreuung der Flüchtlingskinder Drs.
16/9583 vom 25.08.2015

Abgelehnt am 02.09.2015

Kitas bei Bildung, Betreuung und Erziehung
besser unterstützen

Drs. 16/9802 vom 22.09.2015

Abgelehnt am 27.01.2016

Auch außerhalb der Antragsfristen sollen
ausreichend Plätze in Kitas für
Flüchtlingskinder geschaffen und zur
Verfügung gestellt werden

Drs. 16/11225 vom 23.02.2016

Noch nicht abgelehnt

7

Neues Ganztagsprogramm des
Bundes und 25.000 neue Stellen
für Lehrer(-innen), Erzieher und
Sozialarbeiter an Schulen

Unterstützung der Lehrerschaft durch
multiprofessionelle Teams, bestehend aus
Psychologen und Sozialarbeitern

Drs. 16/9798 vom 22.09.2015

Noch nicht abgelehnt

8

Etablierung von Verfahren der
Kompetenzfeststellung und von
Qualitätsanalysen

Angebote für den Erwerb von
Zusatzqualifikationen

Forderung eines Konzepts für frühzeitige
Integration von Schutzsuchenden in den
Arbeitsmarkt sowie eine Erhöhung der
Angebote von Zusatzqualifikationen

Drs. 16/10425 vom 08.12.2015

Abgelehnt am 17.12.2015

Abbau von Zugangshürden auf den
Arbeitsmarkt für Menschen mit
arbeitsmarktbezogenen
Vermittlungshemmnissen

Drs. 16/10421 vom 08.12.2015

Abgelehnt am 17.12.2015



Erweiterung des sozialen
Arbeitsmarktes und Stärkung der
Initiativen gegen
Langzeitarbeitslosigkeit

Auslösen von Beschäftigungseffekten im
Mittelstand durch Identifikation von
stadtplanerischen, kulturellen und
ökologischen Projekten

Drs. 16/10421 vom 08.12.2015

Abgelehnt am 17.12.2015

9

Abbau von Bau- und
Bauordnungsrechtlichen
Vorgaben und steuerliche Anreize
im Wohnungsneubau

Baurecht vereinfachen für mehr
Möglichkeiten der Errichtung von
Unterkünften

Sofortmaßnahmen zur Verbesserung der
Situation der Flüchtlingen am 17.10.14

CDU-Maßnahmen damals nicht
aufgenommen

10
Verstärkte Einbindung von
Migrantenselbstorganisationen
bei der Integration

Muslimische Organisationen stärker für die
Bewältigung der Herausforderungen bei der
Flüchtlingsbetreuung einbeziehen

Drs16/7160 28.10.2014

Abgelehnt am 04.12.2014


